
Verhaltenskodex für Spieler
 Ich komme immer pünktlich zu Training und Spielen. Ich entschuldige mich persönlich beim Trainer.  Ich identifiziere mich mit meinem Verein und vertrete die Werte des TuS Holzhausen/Porta.  Ich repräsentiere den TuS Holzhausen/Porta in der Öffentlichkeit immer positiv und achte daher auf mein äußeres Erscheinungsbild.  Ich respektiere und achte Trainer, Mitspieler, Gegenspieler, Schiedsrichter, Eltern, Zuschauer und alle Mitarbeitern des TuS Holzhausen/Porta. Ich begrüßejeden auf unserem Sportgelände.  Den bzw. die Trainer, TuS-Funktionäre sowie meine Mitspieler begrüße ich stets per Handschlag.  Mitspieler reden wir grundsätzlich mit dem Vornamen an.  Ich gewinne und verliere gemeinsam mit meiner Mannschaft. Erfolge kann man nur über Teamgeist erreichen. Deshalb ist jeder im Team wichtig.  Ich will mich sportlich und persönlich weiterentwickeln. Sport, Schule und Beruf versuche ich, in Einklang zu bringen.  Ich akzeptiere die Entscheidungen des Trainers. In schwierigen Situationen suche ich das Gespräch mit ihm.  Ich akzeptiere die Entscheidungen des Schiedsrichters. In schwierigen Situationen stelle ich mich durch Zurückhaltung in den Dienst des Vereins, derMannschaft und insbesondere des Fairplay-Gedanken des Fußballs. Darüber hinaus reflektiere ich mein eigenes Handeln und die schwierige Aufgabe eines Schiedsrichters. Ich bin verantwortlich für meine Trainings- und Spielausrüstung.  Ich übernehme Verantwortung für mein Handeln und Tun.  Ich sorge dafür, dass die Trainingsmaterialien vollständig und ordentlich bereit stehen und wieder aufgeräumt werden.  Ich achte das Vereinseigentum und gehe sorgfältig damit um, denn ich profitiere davon (insbesondere auf unserem Sportgelände).  Ich achte auf meinen Körper, denn er ist die Voraussetzung für meine Leistungsfähigkeit. Bei Krankheit & Verletzungen informiere ich umgehend meinenTrainer.  Ich trage Schienbeinschoner bei Training und Spiel, denn sie schützen mich vorVerletzungen. Ich nehme vor Training und Spiel jeglichen Schmuck ab.  Ich melde meinem Trainer vorab, falls ich ein Probetraining bei einem anderenVerein absolviere. Das geschieht aus Fairness meinem Verein und meiner Mannschaft gegenüber.  Mir ist bewusst, dass Alkohol, Nikotin und Drogen meine Gesundheit gefährden und in keinerlei Verbindung zum Sport stehen.


